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TAGUNGSGEBÜHR
50,00 €  regulär
20,00 €  ermäßigt für Student*innen, Praktikant*innen, 
Volontär*innen und Mitarbeiter*innen des LAD BW

Die Tagungsgebühr enthält die Kaffeepausen.

ANMELDUNG
Wir bitten um Anmeldung bis zum 28.09.2018 unter:
www.denkmalpflege-bw.de/service/veranstaltungen

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, die Bearbeitung erfolgt nach 
Anmeldeeingang. Die Bankverbindung für die Überweisung 
der Tagungsgebühr wird in der Anmeldebestätigung genannt. 
Bis zum 31.8.2018 ist ein Hotelkontingent reserviert, das mit 
der Anmeldung zugänglich gemacht wird.

TAGUNGSORT
Schwörsaal im Waaghaus
Marienplatz 28
88212 Ravensburg

KONTAKT
echy2018Ravensburg@denkmalpflege-bw.de

KONZEPTION Dr. Dörthe Jakobs, 
Landesamt für Denkmalpflege im Regierungspräsidium Stuttgart
BILDNACHWEIS Ernst Fesseler, Karl Fisch (LAD), Inken Gaukel, 
Iris Geiger-Messner (LAD), Dörthe Jakobs (LAD), Anja Koehler 
(Museum HUMPIS-Quartier)
GESTALTUNG Inken Gaukel, Baukunst & Kultur

VERANSTALTER
Landesamt für Denkmalpflege 
im Regierungspräsidium Stuttgart
Berliner Straße 12
73728 Esslingen am Neckar
www.denkmalpflege-bw.de

DENkmalpflege

Tagungsort ist Ravensburg. Daher befasst sich ein The-
menblock der Tagung mit dem HUMPIS-Quartier in der 
Oberstadt, einem der besterhaltenen spätmittelalterli-
chen Wohnquartiere in Süddeutschland, das im Rahmen 
der Tagung auch besichtigt werden wird. Der Umbau 
dieses aus sieben Häusern bestehenden Quartiers zu ei-
nem der attraktivsten kulturhistorischen Museen brachte 
zahlreiche verschiedene Akteure der Denkmalpflege zu-
sammen. Entscheidend für das Gelingen des Projektes 
war neben der Haltung des Bauherrn u.a. auch die Ein-
beziehung von Nutzern und Öffentlichkeit in den Bau-
prozess. 

Ein zweiter Themenblock widmet sich den Anforderun-
gen an Denkmalpflege und Restaurierung im 21. Jahr-
hundert. Dies vor dem Hintergrund, dass uns die zuneh-
mende Materialvielfalt bei den jüngeren Denkmalen vor 
immer größere Herausforderungen stellt. Diese sind nur 
durch einen transdisziplinären Dialog und eine Intensi-
vierung der Forschung im Verbund als unverzichtbare 
Voraussetzung für die Entwicklung geeigneter denk-
malpflegerischer Konzepte zu lösen. Unter dem Aspekt 
der Restaurierungsethik stellt sich aber auch die Frage, 
ob sich unsere Ansprüche an Instandsetzungen an der 
Zeitstellung der Objekte orientieren und welche Sehge-
wohnheiten diese beeinflussen.

© LGL und LAD

HUMPIS-QUARTIER

SCHWÖRSAAL
IM WAAGHAUS

„Sharing Heritage – Sharing Values“ ist das Motto des für 
2018 ausgerufenen Europäischen Kulturerbejahres (Euro-
pean Cultural Heritage Year – ECHY 2018), in dem es um 
das gemeinsame kulturelle Erbe in Europa geht. 

Eine internationale Tagung in Florenz, die in Zusammen-
arbeit von drei wissenschaftlichen ICOMOS Komitees 
und mehreren Verbänden, u.a. dem Europäischen Dach-
verband der Restauratoren (E.C.C.O.) und dem Verband 
der Restauratoren (VDR) vom 28. Februar bis zum 3. März 
2018 stattfand, widmete sich aktuellen Fragen der Restau-
rierungsethik und betrachtete dabei auch die heutige Re-
levanz der Restaurierungstheorien des 20. Jahrhunderts. 
Die Tagung des Landesamts für Denkmalpflege im Re-
gierungspräsidium Stuttgart, Fachgebiet Restaurierung, 
versteht sich als eine Satellitenveranstaltung dieser Flo-
rentiner Tagung und rückt einige Herausforderungen an 
Denkmalpflege und Restaurierung im 21. Jahrhundert in 
den Mittelpunkt.

IN FACHLICHER KOOPERATION MIT
ICOMOS Deutsches Nationalkomitee e.V.

Herausforderungen
für Denkmalpflege 
und Restaurierung 
im 21. Jahrhundert
Akteure im Dialog

29. – 30. Oktober 2018

Ravensburg



MONTAG 29. OKTOBER 2018

12:00	 Öffnung des Tagungsbüros im Schwörsaal
	 Anmeldung

13:00	 Begrüßung
	 Prof. Dr. Andreas Schmauder
	 Direktor Museum HUMPIS-Quartier
	 als Vertreter der Stadt Ravensburg

	 Prof. Dr. Claus Wolf
	 Präsident des Landesamtes für Denkmalpflege 
	 im Regierungspräsidium Stuttgart (LAD)

	 Moderation
	 Andreas Menrad, Dipl.-Restaurator, LAD

13:30	 Restaurierungsethik heute – ein Rückblick auf
	 die Florentiner ICOMOS-Tagung im März 2018
	 Prof. Dr. Ursula Schädler-Saub, Dipl.-Restauratorin,
	 HAWK Hochschule Hildesheim

13:45	 Europa: das Berufsbild der Restaurator*innen
	 im gesellschaftlichen Wandel
	 Anja Romanowski, Dipl.-Restauratorin,
	 Generalsekretärin von E.C.C.O.

14:10	 Einführung in die Tagungsthemen
	 Dr. Dörthe Jakobs, Dipl.-Restauratorin, LAD

14:30	 Kaffeepause im Schwörsaal

15:00	 „Neuere Baudenkmalpflege“ an der TU München. 
	 Chancen der Grundlagenermittlung zu 
	 Erhaltungsfragen moderner Materialien  
	 Prof. Dr. Thomas Danzl, Dipl.-Restaurator
	 Prof. Dr. Andreas Putz, 
	 Technische Universität München

15:30 	 Rahmenwechsel – ein interdisziplinäres 
	 Forschungsprojekt 
	 Prof. Dr. Steffen Bogen,
	 Prof. Dr. Karin Leonhard,
	 Universität Konstanz

16:00	 Diskussion

16:30	 Die Verantwortung der Städte bei Sanierungs-
	 vorhaben – das HUMPIS-Quartier als Beispiel 
	 Hermann Vogler, OB a.D. der Stadt Ravensburg

17:00 	 Spaziergang ins Museum HUMPIS-Quartier, 
	 Marktstraße 45

17:15	 Die Geschichte des HUMPIS-Quartiers 
	 und die Rolle der Nutzer und der Öffentlichkeit 
	 im Bauprozess
	 Prof. Dr. Andreas Schmauder, 
	 Direktor Museum HUMPIS-Quartier

17:45	 Der Architekt als Denkmalpfleger: 
	 vom Umgang mit „heiligen Kühen“ 
	 Korkut Demirag, Dipl.-Ing. Architekt
	 Demirag-Architekten, Stuttgart

	 Moderation
	 Dr.-Ing. Roswitha Kaiser, Landeskonservatorin, 
	 Direktion Landesdenkmalpflege Rheinland-Pfalz
	
11:00 	 Denkmalbestand im Zeitalter der Energiewende
	 Prof. Dr.-Ing. Harald Garrecht, Universität Stuttgart
	
11:20	 Das Fenster im Baudenkmal: 
	 Objekt der Begierde 	
	 Hermann Klos, Holzmanufaktur Rottweil

11:40 	 Architekturoberflächen und Dämmschichten
	 Silke Vollmann, Dipl.-Ing. (BA) M.A., LAD

12:00	 Diskussion
 
12:30	 Mittagspause (Selbstversorger) 

13:45	 Sehgewohnheiten und ihr Einfluss auf den 
	 Umgang mit Denkmalen
	 Dr.-Ing. Tino Mager, Technische Universität Delft

14:10	 Der andere Blick: Farbreproduktionen und 
	 Wahrnehmung im Digitalen
	 Dr. Peter Fornaro, Universität Basel

14:30	 Resumée und Abschlussdiskussion 
	 Dr. Ulrike Plate, Landeskonservatorin, LAD
	
	 Ende der Tagung

18:15	 Filmvorführung und Besichtigung
	 Korkut Demirag, Dipl.-Ing. Architekt
	 Dr. Dörthe Jakobs, Dipl.-Restauratorin, LAD
	 Oliver Mack, Dipl.-Ing. Architekt
	 Cornelia Marinowitz, Dipl.-Restauratorin

19:30	 HUMPIS-Stuben, Marktstraße 47 
	 gemeinsames Abendessen (Selbstzahler)

DIENSTAG 30. OKTOBER 2018
	
	 Moderation
	 Rolf-Dieter Blumer, Restaurator, LAD

09:00	 Denkmalpflege an Bauten der Nachkriegs-
	 moderne: ein Anforderungskatalog
	 Angelika Reiff, Dipl.-Ing. Architektin, LAD 

09:20	 Architekturoberflächen der Moderne. 
	 Restauratorische Probleme zwischen Erhaltung
	 und Erneuerung 
	 Dr. Julia Feldtkeller, Freiberufliche Restauratorin

09:40	 Die Bedeutung des Materials in der Restaurierung
	 Prof. Roland Lenz, Dipl.-Restaurator, Staatliche 
	 Akademie der Bildenden Künste Stuttgart

10:00	 Diskussion

10:30	 Kaffeepause im Schwörsaal

??


